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Жиг 13, Tagung des Zentralkomitees

Parteiliche Position und schöpferische 
Aktivität für anspruchsvolle Ziele
Von Horst DohlllS, Sekretär des Zentralkomitees der SED

Vielfältige Initiativen, besonders im Kampf um die Erfüllung des Volks­
wirtschaftsplanes 1975 vom ersten Tage an, charakterisieren das erst 
nach Wochen (zählende neue Jahr. Die auf der 13. Tagung des ZK gezo­
gene gute Bilanz über die Verwirklichung der Beschlüsse des VIII. Par­
teitages der SED, die gründliche Darlegung der wichtigen Fragen unse­
rer Entwicklung und die für den weiteren erfolgreichen sozialistischen 
Weg der DDR gewiesenen Hauptrichtlinien üben in der Tat eine ein­
drucksvolle mobilisierende Wirkung in allen gesellschaftlichen Berei­
chen aus.
Der Blick in die Zukunft, den das Zentralkomitee allen Genossen und 
Bürgern unseres Landes eröffnet hat, läßt sie die Größe der kommenden 
Aufgaben verstehen. Der Prozeß der Intensivierung ist entscheidend zu 
vertiefen und damit eine spürbar höhere Effektivität der Arbeit zu si­
chern. Das ist die wesentlichste Bedingung für die immer bessere Be­
friedigung der materiellen und kulturellen Bedürfnisse der Werktäti­
gen. Darum ist der Volkswirtschaftsplan 1975 für viele bereits jetzt ein 
Kampfprogramm geworden — ein Kampfprogramm, das mit Initiative, 
Optimismus und klugen Ideen zu verwirklichen ist. An jedem Tag, in 
jeder Dekade und in jedem Monat gilt es den Plan zu erfüllen. 

ZK-Besdllüsse - Je tiefer alle Genossen, die Arbeiter und anderen Werktätigen in die 
wichtiges Rüstzeug zur weitreichenden Beschlüsse dieser bedeutsamen ZK-Tagung eindringen 
Lösuna der Aufnnhen unc* s*e 7Лхт Maßstab ihrer Arbeit nehmen, um so nachhaltiger bestäti- 

9 9 gen sich die Worte des Ersten Sekretärs des ZK der SED, Genossen
Erich Honecker, daß „aufs neue hohe Ziele anvisiert“ sind, „die die 
Schöpferkraft der Werktätigen herausfordem und gerade an unsere 
Partei große Anforderungen stellen“.
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